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meine Abficht war, bep Gelegenheit diefes
Gpamens in den Nadridten vow unfrer
Shule fortjufahren, mit welden idy feit
Oftern voriges Fabrs in Ricftand bin.
Snbef die fonderbare Ungetwifheit, worin id)

: dieimal 516 auf den Tag diefer Angeige bey Ci- 0
| nigen toat, ob fie unfre Schule verlaffen, oder
1 nod langer bier bleiben wiivden, betwog mid, s =

sudy Sheil ‘aus befondern Grinden; Ddiefe
Entfdeidung crft noch abjutvarten, und OLey
Pem nadfen” dnlaf, 8 fey Cramen oder
irgend ecine andve’ Schuffeperlifeit, die
fhuldige Gortfesung sw geben.



tnfer Gramen “betrift, tvie Oftéen ge:
todhnlid), fo auch diefmal nur die erfte Rlafie;
and wird Einftigen: Montag und Dienftag
Nadynittags in'folgender Ordnung vor f;d,

gepen.

Montags, ben 21 Mary,
Nachm. von 2—5 Hhr.

Theologie, nach Morus, (Reftor.) I fecrtmess i yomer.
g ateinifdh. Gicero von der Fatur dev Gdtter, =

(Gbenderfelbe.) £ 2 ~ 7-9,
Litterargefehichte, dev alten Bolfer. (Herr

Proveftor Nadtigal.) e Fons
sebedifh, Plaimen.  (Ebenderfelbe. ) LY IHSE,

Dienftags, denzz Marg,
Nachym. von 2—s5 Uhr.
Griechifth, Homers Odvfiee. (Cbenderfelbe.) £./2.%./- oy
Gefthichte. Deutfche Reicdhsgefchichte. (Here
Sunghann. ) FHus, L,s S i 8 Bk Aok g
4, Sransofifdh. Villaume’s @)e\d)tcbte Des Men
fhen. (Reftor.) oo, H.g. w4t

. a,Pbilofopbic, nadh) Ernefii. (@benberfelbe ) Yo a6y}
e ‘»/.}{{/3‘7 G I

Sum Sdhluf ded Gpamens werden, toie
gerdhnlich, einige Bircher, ald Belohnungen
ded Fleifes und der Ordnung, ausgetheilt

foerden.



-« Bep dem Epamen toerden diefmal Einige
Qranfheit wegen: fehlens andre, foeil fie
feiper abgehen: muften, pder: tenigfiend
nothwendige Uefachen, die fie dagy jangen,
au haben verficherten. @inen aber toerden
tiv vor allen mit Sdhymery darunter per:
miffen, unfern -
Braunfhvelg!

dem fein Fleif und Cifer fire die Wiffenfdaften
bereitg die erfrc Stelle evootben Hatte, und
der von Seiten feines Geiftes fowobl al8 feiz
nes Herzens feinem BVaterland einen trefliz
hen Mann verfprad.  Am feten Sonntag
Subifa begleiteten toiv Den guten Sungling
au feinem Grabe,







-
b skl

fo 5




Suit Spamer

der Crften Klaffe

ver Domidule

Montags  und Dienftags,
pen 21 und 22 Miry 1796,
RNachmittags
e S
fadet

Gonnerund Sreunde unfeer Sule

unterthaniafe wnd gehorfiumit ein

®. N 3&'@”',' SRet ot

o

. J'? alber ﬁ adt,
qeduiictt en Deling TiLOve, 1D Seineidh ‘))tqm)mg




	Zum Examen der Ersten Klasse der Domschule Montags und Dienstags, den 21 und 22 März 1796, Nachmittags ladet Gönner und Freunde unsrer Schule unterthänigst und gehorsamst ein G. N. Fischer, Rektor
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